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Jugend singt
für Jugend

MENDIG. Der Verein MUS-
E® Deutschland e.V. zeigt
sich mit seinem Benefiz-
konzert am 11. Septem-
ber (19 Uhr) in der Pfarr-
kirche St. Cyriakus in Nie-
dermendig insbesondere
mit den Kindern und Ju-
gendlichen als Opfer der
Flutkatastrophe solida-
risch. Das «Anemoi» Holz-
bläserquintett steht im
Mittelpunkt des Konzertes
mit Musik aus verschie-
denen Stilrichtungen. Die
14- und 15-jährigen Mu-
sizierenden wurden auf-
grund ihrer außerordent-
lichen musikalischen
Leistungen bereits Bun-
despreisträger*innen des
«Jugend musiziert» Wett-
bewerbs. Der Eintritt ist
frei, Spenden erbeten. Im
Livestream auf:
https://www.mus-e.de

4. September 2021 • Woche 35 6. Jahrgang • Auflage 32 964
LOKALANZEIGER für die Stadt Mayen, VG Maifeld, VG Mendig, VG Vordereifel

Daniel Ris verlässt die Mayener Theaterbühne

MAYEN. -edb- Den Tränen freien Lauf lassen oder weitermachen?
„Weitermachen“, sagt Daniel Ris, ganz der Profi. Und Carola Söllner,
die gemeinsam mit Ris die Abschiedsgala moderierte, konstatiert:
„So ist er.“ Ja, so ist Daniel Ris, nun ehemaliger und erfolgreichster In-
tendant der Mayener Burgfestspiele. Er hinterlässt einen ganz spe-
ziellen Fußabdruck in der Eifelstadt. Mit ihm kam frischer Wind in die

Burgfestspielaufführungen; er zeigte sich neugierig und risikofreu-
dig - und genau so schätzte er auch sein Publikum ein. Das dankte
ihm die neue Theatergangart und strömte in Scharen zu den Fest-
spielen. Wer nicht wagt, der nicht gewinnt: „Terror“ gehört ebenso
wie „Er ist wieder da“ zu den Ris'chen Experimenten, die geglückt
sind. Weg vom bloßen Entertainment, auch kritische Themen zur Dis-

kussion stellen, auf Unterhaltung mit Anspruch setzen und trotzdem
hochklassiges Theater machen - das hat Daniel Ris geschafft, auch
mit seiner letzten „Carmen“-Inszenierung, bei der er im Vorfeld ganz
bewusst den Zentralrat der Sinti und Roma mit eingebunden hat.
Weitere Fotos zur Abschiedsgala finden Sie bei uns auf Seite 3.

Fotos: Edith Billigmann

Antrag auf
Soforthilfe

KREIS. Die Kreisverwal-
tung Mayen-Koblenz
weist daraufhin, dass Pri-
vatpersonen und Unter-
nehmen, die von der Flut-
katastrophe am 14. und
15 Juli betroffen sind,
noch bis Freitag, 10.
September, einen Antrag
auf Soforthilfe des Lan-
des Rheinland-Pfalz stel-
len können. Antragsvor-
drucke sowie Richtlinien
zur Gewährung findet
man auf der Homepage
der Kreisverwaltung:
www.kvmyk.de/soforthilfe

In Memoriam
MENDIG. Im Laachgra-
ben steht nun der Erin-
nerungs-Stein der Lay-
enbruderschaft und
Steinhauerzunft Mendig.
Er weist auf die nahe ge-
legene „Laacher Lay“ und
die dort erfolgte Werk-
steingewinnung durch
Niedermendiger Layer für
den Bau der Basilika Ma-
ria Laach, urkundlich
nachgewiesen um das
Jahr 1200, hin.

Wegweiser
MAYEN. Es ist soweit: Am
16. September präsentiert
das Netzwerk Inklusion Ma-
yen-Koblenz auf dem
Marktplatz in Mayen den
neu aufgelegten Wegweiser
für Eltern von Kindern mit
besonderen Bedürfnissen.
Ab 10 Uhr freuen sich die
Mitarbeiter des Netzwerks
auf gute Gespräche und In-
formationen. Auch das
Glücksrad darf gedreht
werden. Diverse, themen-
bezogene Infobroschüren
und Flyer der Kooperati-
onspartner liegen am Stand
am Oktagon aus. Gegen
13.30 Uhr wird die Neuauf-
lage des Netzwerk-Weg-
weisers für Eltern von Kin-
dern mit besonderen Be-
dürfnissen in Mayen und
Umgebung an die Stadt
Mayen übergeben.

In Stein gemeißelt
ETTRINGEN. Einem ganz aktuellen Thema hat sich Tho-
mas Müller beim 6. Steinhauersymposium in Ettringen ge-
widmet: Die gespaltene Lavabombe symbolisiert die Ge-
sellschaft, die sich an verschiedenen Themen zunehmend
spaltet und unversöhnlich gegenübersteht. Mehr dazu auf
Seite 2. Foto: Edith Billigmann

Der Impfbus kommt
wieder nach Mayen
Save the date: 12. September ohne Anmeldung
MAYEN. Im Rahmen des
70. Stein- und Burgfests
am zweiten September-
wochenende kommt der
Impfbus noch einmal
nach Mayen.

Wer geimpft werden
möchte, kann am 12. Sep-
tember von 8 bis 18 Uhr
zum Forum in Mayen
kommen. Eine Termin-
vereinbarung ist weder
erforderlich nochmöglich.
Für Personen ab 18 Jah-
ren wird der Impfstoff des
Herstellers Johnson &
Johnson eingesetzt. Bei
diesem genügt eine Impf-

dosis, sodass kein zweiter
Termin erforderlich wird.
Für Personen ab 12 Jah-
ren steht der Impfstoff von
BioNTech/Pfizer zur Ver-
fügung. Das gilt für Erst-
und Zweitimpfungen. Wer
in Mayen eine Erstimp-
fung mit BioNTech/Pfizer
erhält, kann sich seine
zweite Impfung drei bis
sechs Wochen später
beispielsweise in einem
der Impfzentren im Land-
kreis Mayen-Koblenz,
Polch und Koblenz, ver-
abreichen lassen oder bei
einemHausarzt.
Die Sonder-Impfaktion

richtet sich nicht nur an
die Mayener Bürgerinnen
und Bürger, sondern auch
an die naheliegenden
Ortsteile und Dörfer. Das
Angebot ist also aus-
drücklich nicht auf Ein-
wohnerinnen und Ein-
wohner der Stadt Mayen
beschränkt.

M Infos über mögliche
Änderungen hinsichtlich
der Uhrzeiten gibt's hier:
https://coro-
na.rlp.de/de/impfen/in-
formationen-zur-corona-
impfung-in-rheinland-
pfalz/

Hochgefühle im
Hochwald für Mayen?
Mendig empfängt TuS Kirchberg
MAYEN/MENDIG. -mas-
Spieltag 3 der Fußball-
Rheinlandliga bescherte
sowohl TuS Mayen als
auch der SG Mendig eine
Niederlage – für Mayen
die zweite in Folge.

Daher dürfte im Auswärts-
spiel bei der SG Hochwald
am Samstag, 4. September
(16.30 Uhr / in Hentern), der
Fokus darauf liegen, nicht
wieder wie in bislang allen
Saisonspielen und auch beim
jüngsten 0 : 2 daheim gegen
Morbach zwei Gegentore zu
kassieren. Zugleich greifen
vorne noch nicht alle Räd-
chen ineinander. Etwas mehr
Kaltschnäuzigkeit täte der

TuS ebenfalls gut, wenn man
den zweiten Saisonsieg ein-
fahren und Im Hochwald
Hochgefühle erleben will.
Bei bereits 6 Punkten steht
die SG Mendig, deren per-
sonelle Lage am vergange-
nen Wochenende so ange-
spannt war, dass sogar Er-
satzkeeper Fabian Telocka
als Feldspieler ranmusste.
Die 1 : 3-Niederlage bei Trier-
Tarforst konnte auch er nicht
mehr verhindern, während
Spielertrainer Kodai Stalph
passen musste.

M Nächster Gegner im
Heimspiel am Sonntag, 5.
September (14.30 Uhr), ist
TuS Kirchberg.
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Botschaften in Stein gemeißelt
Die gespaltene Gesellschaft und warum Freundschaft einen Treuebrunnen braucht
REGION. -edb- Unter ihren
Händen entstehen sicht-
bar gewordene Seelenzu-
stände: die eigenen, die
der anderen und der gan-
zenWelt. Die Künstler beim
6. Steinhauersymposium in
Ettringen haben Werke aus
Basaltstein geschaffen, die
mit ihrer schnörkellos ge-
arbeiteten Oberfläche
Botschaften in die Welt
versenden.

Die gespaltene Gesell-
schaft und warum Freund-
schaft einen Treuebrunnen
braucht: So vielfältig die
Steinhauer, so vielfältig ihre
Intention. Bei Sculptor Knut
Hüneke aus Heidelberg
spricht der Stein für sich.
Diesen hat er nur grob be-
arbeitet, Linien und Krusten
bleiben sichtbar. „Der Ent-
sehungsprozess muss
sichtbar sein“, sagt der
Künstler. Der Gedanke, der
dahintersteht: die Geologie
in ihrer Gesamtheit zu zei-
gen mit ihren physikali-
schen, aber auch kosmi-
schen Gesetzmäßigkeiten.
Wer sich in die Steinskizzen
vertieft, dem erschließt sich
die Entstehungsgeschichte
der Erde und die Evolution
des Menschen. Nicht ohne

Grund wählt Hüneke die Fi-
gur als Gegenstand seiner
Darstellungen.
skulptur@knuthueneke.org

Dem ersten kosmischen
Gesetz unterwirft sich auch
der aus dem Iran geflüch-
tete und in Mayen ansässi-
ge Künstler Mo.T.: Der Geist
steht über allem und be-
herrscht auch die Materie.
Es ist nicht der starke Arm,

sondern die Macht der Ge-
danken, die alles steuert
und mit deren Kraft es ge-
lingen kann, die Welt zu ver-
ändern. „Nur, wer positiv
denkt, kann auch viel Posi-
tives bewirken“, so die ge-
wollte Botschaft. Seine
Skulptur will er als Zeichen
des Dankes dem in Kob-
lenz ansässigen Bundes-
wehrzentralkrankenhaus
spenden. „Dort hat mir ein
Arzt vor fünf Jahren das Le-
ben gerettet“, erklärt Mo.T.
seine Intention. „Das ist mei-
ne Art, Danke zu sagen.“
mohammadtaherinia3
@gmail.com

Auch Stehbach-Galerie-
Inhaber Richard Frensch,
den mit Mo.T. eine enge
Freundschaft verbindet, hat

das Steinhauer-Symposium
genutzt, um seine „Neue
Serie“ zu vollenden. Mit ei-
ner speziellen Gießtechnik
aus Acrylfarben, Leim, Was-
ser und Silikonöl - auch
Pouring Art genannt - hat er
sich den modernen The-
men Nachhaltigkeit und
Wiederverwertung gewid-
met. Aussortierte Schall-
platten sind auf diese Wei-
se zu Kunstwerken gewor-
den - mit konkreten Nut-
zungsmöglichkeiten. Denn
mit entsprechendem Lauf-
werk lässt sich beispiels-
weise die künstlerische
Schallplatten(um)gestal-
tung als Wanduhr befesti-
gen. Da geht wahrschein-
lich auch noch mehr. Was,
erfahren Kunstinteressierte
im Rahmen der aktuellen
Ausstellung, zu sehen in
der Stehbach-Galerie in
Mayen.
richardfrensch@rif-art.de

Hier muss man genau hin-
schauen, denn Guido Krä-
mer hat sich ans kleine For-
mat herangewagt: an die
Miniatur des Kölner Doms
in Basaltlava. Denn auf-
grund seiner Beständigkeit
wurde dieses Gestein be-
reits ab 1830 in den Kölner
Dom eingebaut. Ein Stein,
der sich im Übrigen auch in
der Basilika von Maria
Laach wiederfindet. Darauf
soll demnächst ein Hin-
weisstein, aufgestellt in der
Nähe des Mendiger
Schwimmbads, hinweisen.
Diesen fertigt Guido Krä-
mer im Auftrag der Men-
diger Layerbruderschaft
und Steinhauerzunft an.
contact@bildhauerei
- guido-kraemer.de

Größeres hat sich Maria
Hill aus Burg an der Mosel
vorgenommen. Die ehe-
malige Restauratorin und
Kunstlehrerin hat ihre Liebe
zur Bildhauerei erst spät
entdeckt. Sie nutzt die Sym-
posien gerne, um große
Formate fertigen zu kön-
nen, aber auch, um vom

Rat der erfahrenen Stein-
und Bildhauer zu profitie-
ren. „Der Bildhauer er-
schafft das Nichts“, erklärt
sie ihre Faszination für die
Steinhauerkunst. „Durch
Abtragen des Materials
entsteht die Form. Das ent-
spricht dem Prozess der
Persönlichkeitsbildung
durch den Verlust an Le-
benszeit.“ Hill hat auf die-
sem Symposium einen
Freundschaftsbrunnen ge-
staltet, der symbolisch im-
mer gefüllt sein sollte. Ein
weiteres Werk, ein Sitzstein,
wird demnächst am Wein-
lehrpfad in Burg an der Mo-
sel zu bewundern sein.
info@maria-hill.de

Einem ganz aktuellen The-
ma hat sich Thomas Müller
gewidmet: Die gespaltene
Lavabombe symbolisiert die
Gesellschaft, die sich an
verschiedenen Themen zu-
nehmend spaltet und un-
versöhnlich gegenüber-

steht. „Seit Jahren geht es
um den menschengemach-
ten Klimawandel, 2015 war
es die Flüchtlingskrise, seit
2019 sind es das Corona-
Virus und die damit einher-
gehenden Maßnahmen und
Einschränkungen“, erläutert
der Künstler sein Werk. Das
Corona-Virus habe zutage
gefördert, wie unversöhn-
lich die unterschiedlichen
Meinungen aufeinander-
prallen und die Menschen
in „Corona-Leugner“ und
„Corona-Gläubige“, in
„Impfgegner“ und „Impfwil-
lige“ aufspalte. „Argumente
und wissenschaftliche Er-
kenntnisse werden nicht
gehört und tragen nicht da-
zu bei, dass die Menschen
wieder aufeinander zu ge-
hen. Der Riss geht durch
die Politik, Parteien, Freun-
deskreise, Arbeitskollegen
und Familien“, so Müller
nachdenklich.
thomas-steinmetzmueller
@t-online.de

Mo.T. mit seiner Botschaft, dass die Kraft des Geistes
wichtiger als die Kraft der Arme ist.

Thomas Müller mit der gespaltenen Lavabombe als
Symbol der gespaltenen Gesellschaft.

Richard Frensch gibt dem Symposium Farbe. In Ettringen hat er sich auf die Aus-
stellungseröffnung seiner „Neuen Serien“ in der Stehbach-Galerie vorbereitet.

Bei Knut Hüneke bleiben Linien und Krusten sichtbar
als Zeichen der Entstehungsgeschichte.

Basaltsteine aus der Laacher Lay finden sich nachweis-
lich im Kölner Dom. Guido Krämer hat ihn aus diesem
Stein in Miniaturform nachgebaut. Fotos: Edith Billigmann

Maria Hill wagt sich an Großes wie Sitzbank (im Bild) und Freundschaftsbecken. Pro-
jekte dieser Größenordnung sind für sie nur im Rahmen des Steinhauer-Symposiums
zu verwirklichen.
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Eine Welt Laden zeigt Produkte
MAYEN. Neuwahlen beim
Eine-Welt-Laden Mayen:
Neuer Kassenwart ist Pe-
ter Leonard, neue Beisit-
zerin Gertrud Kohlhaas.
Alle anderen Mitglieder
des Vorstandes wurden
von der Versammlung in
ihren Ämtern bestätigt.
Ebenfalls bestätigt wurden

die beide Kassenprüfer,
Alfred Heinzberger und
Georg Diederich. Mit der
erstmaligen Teilnahme am
diesjährigen Stein- und
Burgfest (11. und 12. Sep-
tember) geht der Verein
seit Beginn der Pandemie
wieder den ersten Schritt
in das öffentliche Leben

der Fair Trade Stadt Ma-
yen. Mit einem Stand in
den Burggärten direkt ne-
ben der Greifvogelschau
will er fair gehandelte Pro-
dukte zeigen und gerne
auch für den guten Zweck
verkaufen. An beiden Ta-
gen wird auch der Laden
am Markt geöffnet sein.

ALEN
SIMUNOVIC
BAGGERBETRIEB
ABBRUCHARBEITEN
PFLASTERARBEITEN

Mertlocher Straße 12 • 56751 Polch
Telefon: 0162/2754627
E-Mail: alen.simunovic@gmail.com

Parkstraße 5 • 56823 Büchel
Telefon: 0162/2754627
info@baggerbetrieb-simunovic.de
www.baggerbetrieb-simunovic.de

06.–10.
September

Wir machen Dir
ein Job-Date klar

Du bist auf der Suche nach
einer Ausbildung? Dann bist
Du bei uns genau richtig.
Informiere Dich online
bei der digitalen Woche
der Ausbildung vom 06.
bis 10.09. und sichere Dir
Dein Job-Speed-Date.

Jeder kann! evm.de/tda
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So. 5.9. – Festung Ehrenbreitstein

Koblenzer Comedy Festival
40. Bühnenjubiläum Roberto Capitoni mit
Bernhard Hoëcker und 29 weiteren Comedians!

Mi. 8.9. – Fischer & Jung ComedyTheater:

Zwei Doofe, kein Gedanke!
Fr. 10.9.

Mercy Street – Tribute to Peter Gabriel

Sa. 11.9. – Festung Ehrenbreitstein

Jen-X (Jennifer Palm / Wallstreet)

11. – 13.9.

Emmi & Willnowsky
So. 12.9. – Festung Ehrenbreitstein

Cat Ballou

Sie finden uns auch unter:

der-lokananzeiger.de

amwochenende.de
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Eine Ära geht zu Ende - Intendant verabschiedet sich von Mayen
MAYEN. -edb- Daniel Ris geht und lässt unglaublich viele schöne Erinne-
rungen an die Burgfestspielzeit zurück. Kein Wunder, dass bei der Ab-
schiedsvorstellung nicht nur er Tränen in den Augen hatte. Nur ausge-
bremst durch das Corona-Jahr 2020 hat er über fünf Jahre ehrgeizig sei-
ne Ziele als Intendant in Mayen verfolgt, die Burgfestspielbühne moderner
und diskussionsfreudiger gemacht, mit „Tschick“ das erste Jugendstück
herausgebracht und einen Jugendklub gegründet und den traditionsbe-
wussten Mayenern ihre Identität gelassen (siehe Bürgerbühnenprojekt Zu-
ckertoni). Dennoch zeigte er keine Scheu vor kniffligen und mit Vorurteilen
behafteten Themen, wie sie „Terror“, „Er ist wieder da“ und zuletzt auch „Car-

men“ zum Inhalt hatten. Neugier, Mut und ganz viel Fleiß sind seine Aus-
hängeschilder, die das Publikum - wenn auch nach anfänglichem Zögern
- dann aber aus Überzeugung dazu angetrieben haben, seine Aufführun-
gen zu besuchen. Von Jahr zu Jahr überboten sich dann die guten zah-
lenmäßigen Nachrichten, die die Stadt Mayen zum Ende der Spielzeit ver-
künden durfte: „Schon wieder den Besucherrekord gebrochen.“ Dass das
so bleiben möge, wagte kaum einer zu hoffen. Doch Ris steigerte sich
Jahr um Jahr, denn dass seine ausgewählte Thematik und die hervorra-
gende Qualität des gesamten Ensembles etwas Eigenes im großen Stil zu
bieten hatten, hatte sich schon längst herumgesprochen und machte neu-

gierig auf das, was da noch kommt: Jedes Stück ein Unikum, jedes Stück
mit dem Charakter einer Uraufführung. Sein letztes Statement bei uns:
„Künstlerisch waren die Jahre in Mayen ungeheuer beglückend. Es ist ein
wunderbares Team zusammengewachsen - und zusammen gewachsen.
Mein Dank gilt dem Publikum. Mit großer Neugier, Offenheit und Begeis-
terungsfähigkeit hat es unsere Arbeit angenommen. Das ist alles andere
als selbstverständlich. Wer in Mayen Theater machen darf, kann sich wirk-
lich glücklich schätzen! Ich wünsche den Festspielen von Herzen alles Gu-
te für die Zukunft!“

Fotos: Edith Billigmann
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Ein tierischer Spendentag zugunsten der Flutopfer
MECKENHEIM. Einen
Spendentag zugunsten
der Flutopfer veranstaltet
der Verein „Personen-
spürhunde-Eifel e.V.“ mit
Sitz in Kottenheim zu-
sammen mit der Hunde-
schule vom Tomberg und
mit großer Unterstützung
durch die Rettungshun-

destaffel der Malteser am
5. September in Me-
ckenheim. Zwischen 10
und 16 Uhr erwartet die
Besucher ein vielfältiges
Angebot: Trainieren wie
ein Rettungshund, Tier-
arztvortrag Erste Hilfe am
Hund, Mantrailing zum
Ausprobieren, Agility fur

Fun, Apportieren und Ge-
ruchsdifferenzierung. Alle
Angebote sind für große
und kleine Hundeführer.
Man kann sie nutzen, um
einmal in die verschie-
denen Disziplinen hinein
zu schnuppern und darf
selbstverständlich auch
mitmachen, wenn man

schon Profi in diesen Dis-
ziplinen ist. Esel und Po-
nys auf dem Bergerhof
freuen sich auf viele
Streicheleinheiten und
die Schminkprofis der
Malteser werden den
Kindern märchenhafte
Bilder ins Gesicht zau-
bern. Alle Aktionen sind

kostenlos, jeder gespen-
dete Euro geht ohne Ab-
züge anteilig an: Bürger-
fonds der Verbandsge-
meinde Adenau, an die
Malteser und das Tier-
heim Remagen. Pro-
gramm und Anmeldung
über: www.personenspu-
erhunde-eifel.de

Termine
Jährliche Wallfahrt
ALZHEIM. Am Samstag, 4.
September, findet die jährli-
che Wallfahrt der Pfarrei Alz-
heim zum Schönstatt Hei-
ligtum der Marien-Schwes-
tern in Koblenz Metternich
statt. Treffen um 4.50 Uhr an
der Kapelle auf Lend. Hier
kann man sich der Pilger-

gruppe anschließen:
¸ 6.10 Uhr: Bahnhof Polch
(Radweg)
¸ 7 Uhr: Autobahnunter-
führung Ruitsch
¸ 8.30 Uhr: Sürzer Hof (Ka-
pelle)
¸ 9.40 Uhr Kaffeepause in
Wolken

Ankunft um 12.30 Uhr in
Koblenz-Metternich mit An-
dacht im Schönstatt Pil-
gerheiligtum. Die geistliche
Begleitung der Wallfahrt
übernimmt Diakon Winfried
Stadtfeld.

M Infos:y (02651) 69 43

HELFT UNS LEBEN ist eine Initi-
ative der Rhein-Zeitung und ihrer
Heimatausgaben für Kinder und Fa-
milien in Not. Wir konzentrieren uns
mit HELFT UNS LEBEN auf unsere
Region.

Seit mehr als 40 Jahren helfen wir
spontan, unterstützen Langzeitpro-

jekte und leisten Hilfe zur Selbsthil-
fe. Dabei fließen alle eingegangenen
Spenden zu 100 Prozent in die Pro-
jekte, die von ehrenamtlichen Mitar-
beitern bis zum Abschluss betreut
werden.

Dafür verbürgt sich der Vorstand
von HELFT UNS LEBEN!

Handeln und
HELFEN! Sparkasse Koblenz | IBAN

DE72 5705 0120 0000 0013 13

HUL@rhein-zeitung.net
helftunsleben.de

Eine Initiative für
Kinder und Familien in Not

mailto:HUL@rhein-zeitung.net
http://helftunsleben.de
http://erhunde-eifel.de


Warnung: Falsche Monteure
KREIS. Die Energienetze
Mittelrhein (enm) warnen vor
Trittbrettfahrern, die versu-
chen, sich Zugang zu Woh-
nungen zu verschaffen. Ak-
tuell sind im Rahmen der an-
stehenden Erdgasumstellung
in Koblenz und im Kreis Ma-
yen-Koblenz Monteure un-
terwegs, die in den einzelnen
Haushalten die gasbetriebe-
nen Geräte erfassen. Dies ist
notwendig, um diese Geräte
auf die neue Gasqualität, die
2023 in diesem Bereich zur
Verfügung steht, vorzuberei-
ten. „Uns sind bereits meh-
rere Fälle in Dieblich und

Weißenthurm bekannt, in de-
nen sich unseriöse Personen
Zutritt zu Häusern verschaf-
fen wollten. Sie standen je-
weils zu dritt vor der Tür, oh-
ne sich ausweisen zu können
und ohne einen Termin bei
den Betroffenen zu haben“,
berichtet Marcelo Peeren-
boom, Sprecher der evm-
Gruppe, zu der die enm ge-
hört. Die Netzgesellschaft der
evm-Gruppe hat die zustän-
digen Polizeidirektionen be-
reits informiert. „Wir warnen
ausdrücklich davor, ver-
meintlichen Monteuren die
Tür zu öffnen, wenn man
nicht zuvor von uns eine
schriftliche Terminankündi-
gung erhalten hat“, so Pee-
renboom. Die enm-Monteure
können sich ausweisen.
Im Zweifel gibt das Erdgas-
büro unter y (0261)
2 99 96 01 00 Auskunft.

Das Semester für angehende Dachdeckermeister ist eröffnet
MAYEN. Über 100 Schüler*innen begrüßte Rolf Fuhrmann, Geschäftsführer des Bun-
desbildungszentrum des Deutschen Dachdeckerhandwerks (BBZ) zur Semestereröff-
nung in der Aula. An dem Lehrgang nehmen auch acht Klempner teil. Sechs Frauen ha-
ben sich angemeldet, im letzten Jahr gab es nur eine Meisterschülerin. Fuhrmann stellte
das Lehrerteam vor und betonte, dass das BBZ weiterhin die geforderten Maßnahmen
zur Eindämmung der Corona-Pandemie ernst nehme. „Bei uns gilt Maskenpflicht und

zweimal die Woche bieten wir im BBZ einen Corona-Test an“, betonte der Geschäfts-
führer.erklärt Fuhrmann. Da sich das Bildungszentrum im digitalen Bereich schon seit län-
gerem professionell aufgestellt habe, funktioniere die Kommunikation mit den Schü-
lern*innen über Online-Plattformen sehr gut. Grußworte kamen auch vom pädagogi-
schen Leiter Patrick Hübener. Der 45-Jährige ist Studiendirektor der Mayener Carl-Bur-
ger-Schule und seit 2013 Honorarkraft am BBZ. Foto: BBZ

Gegen Enkeltrickbetrüger
MAYEN. Die Volksbank
RheinAhrEifel eG und der
Seniorenbeirat der Stadt Ma-
yen engagieren sich gemein-
sam gegen so genannte „En-
keltrickbetrüger“ in der Re-
gion. Hintergrund ist die Ak-
tion „Umschlag gegen Tele-
fonbetrug“ der Polizeilichen
Kriminalprävention der Län-
der und des Bundes. Auf die-
ser Basis hat die Volksbank
einen Sicherheitsumschlag
entwickelt, der in den Ge-
schäftsstellen der Bank bei
größeren Bargeldabhebun-
gen am Schalter ausgegeben
wird. Denn zu den Opfern
der Enkeltrickbetrüger ge-
hören häufig ältere Men-
schen, die vorher das Geld di-
rekt bei ihrer Bank abheben.

„Auf dem Umschlag befin-
den sich konkrete Hand-
lungsanweisungen und Si-
cherheitsfragen“, erklärt
Hans Peter Siewert, Vorsit-
zender des Seniorenbeirats
der Stadt Mayen. „Wir sind
daher der Volksbank Rhei-
nAhrEifel sehr dankbar, dass
dieser Sicherheitsumschlag
auch in Mayen und Umge-
bung zum Einsatz kommt.“
Markus Müller, Vorstands-
mitglied der Volksbank
RheinAhrEifel, ergänzt:
„Unsere Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter leisten be-
reits jetzt gute Präventions-
arbeit, indem sie in Kunden-
gesprächen im Rahmen der
Geldabhebung oftmals Taten
erkennen und verhindern.“
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Fastnachtsmuseum schließt am
Tag des offenen Denkmals
Eifelmuseum bleibt geöffnet, Stadtführungen geplant

MAYEN. Das Fastnachts-
museum am Brückentor
hat am 12. September zum
Tag des offenen Denkmals
aufgrund der steigenden
Corona Inzidenzzahlen
geschlossen.

Die Museen und das Stadt-
archiv können jedoch im
Hinblick auf die Kontakter-
fassung sowie Masken-
pflicht besucht werden.
Das Eifelmuseum ist geöff-
net: Es gelten Sonderein-
trittspreise für die Ausstel-
lung EifelTotal sowie das

Deutsche Schieferbergwerk
von 10 bis 18 Uhr und die
Erlebniswelten Grubenfeld
von 10 bis 17 Uhr.
Das Alte Arresthaus mit der
Stehbach-Galerie, das
Stadtarchiv, 1. Oberge-
schoss, ist von 11 bis 17
Uhr geöffnet und auch der
Innenhof des Alten Arrest-
haus mit seinem Märchen-
hort von Carl Burger kann
besichtigt werden.
Auch wird an diesem Tag
eine Sonderstadtführung zu
den Denkmälern angebo-
ten. Nähere Informationen

werden zeitnah in der Pres-
se bekannt gegeben oder
können unter kirch@ma-
yenzeit.de erfragt werden.
Zudem ist es möglich, die-
sen Tag auch digital zu er-
leben.
Unter https://www.ma-
yen.de/kultur-
tourismus/feste-
veranstaltungen/traditionen
-pflegen/tag-des-offenen-
denkmals/ können Videos
der Denkmäler bestaunt
werden. Digital vorgestellt
werden die Genovevaburg,
das Mayener Grubenfeld,
das Obertor und das Theo-
dore-Dreiser-Haus, das
Brückentor und das Alte Ar-
resthaus.
Zum Hintergrund: Der Tag
des offenen Denkmals fin-
det jährlich am zweiten
Sonntag im September statt
und wird von vielen Ge-
meinden, Verbänden und
privaten Denkmalseigentü-
mern unterstützt. Der „Tag
des offenen Denkmals“ soll
das Bewusstsein für die
Geschichte und die Ver-
gangenheit der eigenen
Region fördern.

Das Fastnachtsmuseum bleibt am Tag des offenen
Denkmals geschlossen. Archivfoto: Stadt Mayen

NABU lädt zum Filmabend ein
Ein Plädoyer für „Unser Boden, unsere Erde“
MAYEN. Die NABU-Grup-
pe Osteifel lädt am 6. Sep-
tember (20 Uhr) zu einem
Filmabend „Unser Boden,
unsere Erde“ ins Corso Ki-
no in Mayen ein.

Die NABU-Gruppe Ostei-
fel ist in Andernach und
Mayen aktiv, sowie in den
Verbandsgemeinden
Maifeld, Mendig, Pellenz,

Rhein-Mosel, Vordereifel
und Weißenturm.
Der Film zeigt, wie wichtig
und zugleich extrem be-
droht der Boden als Le-
bensgrundlage ist. Regis-
seur Marc Uhlig vermittelt
eindringlich, warum die
kostbare Ressource die
größte Wertschätzung des
Menschen verdient. Alle
können zum Erhalt der

Bodenfruchtbarkeit bei-
tragen – ob als Landwirt,
Gärtner oder Konsument
im Supermarkt. Ein inspi-
rierendes Plädoyer für ei-
ne zukunftsfähige Land-
wirtschaft und nachhaltige
Ernährung.

MMehr Infos: y (02651)
7 00 62 80, täglich ab
15.30 Uhr.

Verkauf

Trapezbleche, 1. Wahl & Sonderposten,
Metalldächer aus eigener Produktion,
TOP Preise, cm-genau. Hoogeweg 55
in 47623 Kevelaer, jetzt 5% online Ra-
batt sichern - bundesweite Lieferung.
www.dachbleche24.de,(02832/97737-0

Ankauf

Ankauf v. Antiquitäten & Desig-
nermöbel, Tafelsilber, Goldschmuck,
Uhren, Meissen, Münzen, Briefmar-
ken, Ölgemälde, Bronzefiguren, Mi-
litaria, Möbel, kpl. Nachlässe, Bar-
zahlung, bundesw. Ankauf Kunst-/
Antikhandel & Auktionator. Waldstr.
2, 56237 Sessenbach, jeden Sa.
von 10.00 - 14.00 Uhr geöffnet.
www.schnappaufantik.de
k (02601) 914740, (0170) 1894989

Sofort Bargeld für Pelze aller Art,
Taschen, Porzellan, Garderobe,
Münzen, Bilder, Näh-/Schreibma-
schinen, LP’s, Puppen, Teppiche,
Schmuck, Zinn, Geweihe, Gehstö-
cke, Rollatoren, Uhren, Möbel, Du-
pont, Montblanc, Silbergegenstän-
de, Gobelin, Handarbeit, Tischwä-
sche, MO-SO seriöse Abwicklung,
k (0163) 4598251 Frau Strauß

Ankauf: Antiquitäten, Antikmöbel
Jagd/Nachlass, z.B. Zinn, Bilder
Bücher, Porzell. Silber, Münzen, Uh-
ren, Schmuck k (0261) 401431
www.antiquitaeten-mau.de

Kaufe alles an Werkzeugen und
Maschinen, gebraucht o. neu. Auch
Werkstätten von Privat/Firmen/.
Barzahlung bei Abholung. Hr. Opfer-
mann, k (0171) 3033635

Computer

Hilfe bei PC-Problemen, Virenbe-
seitigung, PC-Systeme ganz nach
Ihren Wünschen, DSL + WLAN-Ein-
richtung, vor Ort Service, k (02631)
3430999, www.melocom.de

Tiermarkt

Mobiler Hundesalon: Fachgerech-
tes Waschen, Scheren, Trimmen al-
ler Hunderassen, Mischlinge und
Katzen.k ( 02603) 14446

Biete/Suche

Ankauf: Gute Markenuhren alt u.
neu auch defekt, antike Standuhren,
Tischuhren, Gold-Schmuck-Uhren,
Uhrmacher Werkzeug, Ersatzteile,
Zubehör u.a. gesucht,k (0261)
401764

Suche Modelleisenbahn jeder
Spurbreite Z, N, H0, Spur 1, Mär-
klin, Fleischmann, Rocco, Trix, LGB
kaufe gerne auch größere Samm-
lungen.k (02631) 9549933

Verschiedenes

Wir suchen Verstärkung für unser
Team. Wir suchen für unsere Senio-
renwohngemeinschaften im Wester-
wald und auch für unseren ambu-
lanten Dienst Pflegehelfer sowie
Hauswirtschaftskräfte. Für die am-
bulanten Dienste stellen wir ein
Fahrzeug zur Verfügung. Des Weite-
ren sind wir auf der Suche nach ei-
nem Friseur in Voll- und Teilzeit. Ihr/
e Pflegeteam Kleeblatt/ Firma Blit-
zeblank/Firma Glückshaar, k

(02626) 9248743

Blitzeblank – wir putzen, Sie dür-
fen das Leben genießen! Wir bera-
ten Sie gerne. Rufen Sie uns an. k
(0151) 11689730

Glückshaar. Ihr mobiler Friseur!

Einfach anrufen und Termin verein-
baren k (0151) 11690084 oder
k (0151) 11690301

Bekanntschaften

Ich Conny 65 J., leider verwitwet,
bin e. ruhige, hübsche, natürliche
Frau, ich habe e. treues gutes Herz,
koche sehr gerne u. gut, beruflich
habe ich über 40 Jahre im Kranken-
haus gearbeitet. Die Einsamkeit ist
für mich nur schwer zu ertragen,
deshalb suche ich üb. pv einen ehr-
lichen Mann bis 80 J., für den ich da
sein darf.k (160) 7047289

Karin, 67 J., ehem. Hauswirtschaf-
terin, mit weibl.-schmeichelnder Fi-
gur, vollkommen ungebunden, mit
Auto. Ich liebe das Landleben u. Un-
ternehmungen im Freien, sorge
auch gerne für ein behagliches Zu-
hause u. sehne mich so sehr nach
e. lieben Partner bis 75 J. Für ein
Kennenlernen rufen Sie üb. pv an.
k (0162) 7939564

75jährige, junggebliebene Wwe.
Modern eingestellt, sucht einen
Schatz für alle schönen Dinge. Res-
taurantbesuche, Stadtbummel usw.
Bin kein Hausfrau- oder Omatyp. Ei-
gene Wohnung und PKW vorhan-
den. Zuschriften an Chiffre 5301136
Am Wochenende, Hinter der Jun-
genstr. 22, 56218 Mülheim-Kärlich

Hallo, ich bin 65 Jahre alt, suche
eine liebe zärtliche Frau ab 42 Jah-
re für schöne Stunden. k (0173)
3955311

Stellenangebote

Wir suchen für eine kleine Familie
in Mayen eine zuverlässige und net-
te Haushaltshilfe z.B. eine nette Da-
me in Rente mit Kindererfahrung für
2 wöchtl.. ca. 5 Std.. vormittags. Be-
schäftigungsform: Sozialversiche-
rungspflichtig. Ideal wären Erfahrun-
gen im Privathaushalt, sowie eine
selbständige Arbeitsweise im Sinne
der Familie. Das Gehalt pro Stunde
kann gemeinsam besprochen wer-
den Kontakt:Timo Richter:k (0176)
82083998 Start:: 01.12.2021

Physiotherapeut gesucht (m/w/d)
mit zeitnaher Aussicht auf Praxis-
übernahme (Kreis Neuwied), Vo-
raussetzungen: manuelle Therapie
u. manuelle Lymphdrainage, von
Vorteil wäre eine Heilpraktiker-Voll-
ausbildung und Kenntnisse in der
Osteopathie. Zuschriften unter Chif-
fre Z 5292034 an den Verlag für An-
zeigenblätter GmbH, Hinter der Jun-
genstr. 22, 52618 Mülheim-Kärlich

Zuverlässige Reinigungskraft für
unser Objekt in Neuwied, Breslauer
Str., gesucht. AZ1: Mo.-Fr. 16:00-
18:00 Uhr + jeden 2. Sa. 14:00-
17:00 Uhr, AZ2: Mo.-Sa. 18:00-
19:30 Uhr, Frau Velten k (02631)
9032410

Ich suche einen Studenten, der
sich in Informatik auskennt u. mir
als Rentnerin eine kl. Unterstützung
geben könnte, für eine Einweisung
in das EDV System k (0261)
9145401

Paketzusteller/in in Vollzeit ge-
sucht Niederlassung Bendorf Gute
und pünktliche Bezahlung, sowie ei-
ne Altersvorsorge. Stefan Frank
Transporte k (02622) 923976

Stellengesuche

Ihr freundlicher Schreiner hilft bei
Treppen, Küchenauf.- und Umbau,
Montage von Bauelementen, Verle-
gen von Laminat, Vinyl und ähn.
Materialien.k (0171) 4145030

Gesuche

Ich suche ein Einfamilienhaus

oder eine Eigentumswohnung zum
Kauf von Privat. Sehr gerne Reno-
vierungsbedürftig. Im Kreis Koblenz
/ Neuwied.k (02631) 8316930

Häuser

Wir suchen für unsere zahlreichen
Kunden aus Frankfurt, Köln u. Bonn,
dringend Einfamilienhäuser, Bau-
ernhöfe u. Renditeobjekte. Rufen
Sie uns unverbindlich an!
www.bender-immobilien.de
k (02681) 789970 oder (02602)
9103980

Verkaufe preiswerte Kleinwagen,
guter Zustand, div. Fabrikate, unfall-
frei, 2 Jahre TÜV, ab 750,- ¤. Inzah-
lungnahme möglich. k (02684)
978211

Nutzfahrzeuge

Wohnmobile

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile, auch Bastler o. renov. be-
dürftige o. beschädigte so wie gut
erhaltene von 1950 - 2018. Zu jeder
Zeit zu erreichen auch Sa. / So., k
(0221) 2769612 und k (0177)
5088242, Fa. Camping Rolf

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen

Ankauf

!Wir kommen vor Ort!! Achtung
! Auto für Export gesucht, zahle
Höchstpreise, kaufe alle PKW, LKW,
Busse und Geländewagen, Toyota,
Audi, VW, alle Fabrikate, Diesel, und
Benziner auch mit allen Schäden,
TÜV, KM-Leistung, kostenlose Ab-
holung und Abmeldung bis 22:00
Uhr. k (0261) 88967012 oder
Handy (0175) 8885451

Verkauf

Achtung! Fahrzeuge für Export
gesucht. Barzahlung. Kaufe PKW,
Wohnmobile, Geländewagen, Bus-
se, sowie LKW, auch mit Schäden,
auch Oldtimer. Abhol- & Abmelde-
service. k (06431) 2830912 od.
(0151) 11111219

Aktion: Wir kaufen Ihr Auto, egal
ob Motorschaden, hohe KM, kein
TÜV oder sonstige Mängel. Wir wür-
den uns über Ihren Anruf freuen. k
(0163) 7940925

Witwer 78 J, möchte nicht mehr al-
leine sein und sucht eine nette Part-
nerin für Gespräche und Gemein-
samkeiten, Unterstützung im Haus-
halt wäre auch ganz toll, da ich dort
nicht so geschickt bin. Meine Stär-
ken liegen auf der Handwerklichen
Seite Habe ein eigenes Haus in der
Eifel mit DG Wohnung, da könnten
sie mietfrei Wohnen. Ich freue mich
auf ihren Anruf.k (02605) 3520

IImmobbiilliienvermiitttllung
Hausverwaltung

Im Kundenauftrag suchen
wir ständig Eigentums-

wohnungen sowie Ein- und
Mehrfamilienhäuser in den
Kreisen Mayen-Koblenz,
Neuwied, Cochem-Zell und
Rhein-Hunsrück-Kreis.

Vielleicht ist Ihre Immobilie
genau das Richtige für
unsere Kunden?

Cochem - Tel. 02671 / 2598690

www.mosel-immo.de

Sie möchten
Ihr Haus oder
Ihre Wohnung
verkaufen?
Wir helfen
Ihnen dabei!

1 A ATC, Ankauf aller PKW, auch
Unfall/Motorschaden + hohe Kilo-
meter, zahle bar.k (0173) 2302267
od.k (02631) 4579960

• Kostenlose Verteilung an
Haushalte am Mittelrhein,
in der Eifel und im Westerwald

WERBEN

MIT UNS!
SIE

Verlag für Anzeigenblätter GmbH
Hinter der Jungenstr. 22
56218 Mülheim-Kärlich
Telefon: 0261 9281-0

Werbung die wirkt
Crossmedial für die Region
90 % Haushaltsabdeckung

Dies & Das

Wir suchen
ab sofort für unsere Kunden

im Kreis Koblenz:

Maler, Malerhelfer
Fahrer, Staplerfahrer

Produktionshelfer, Reinigungskraft
Kommissionierer, Verpacker

Maschinenbediener und Lagerhelfer
Egal, ob Du uns lieber eine

WhatsApp unter 0151 - 16475499 schreibst oder
eine Mail unter akpinfo@akp-personal.de,

wir freuen uns auf Deine Nachricht !

LAGERMITARBEITER (m/w/d)
in Vollzeit & Teilzeit

für die Nacht- & Tagschicht
gesucht.

DACHSER SE
Logistikzentrum Koblenz
Tel. 0261-80805-130

julia.mertens@dachser.com

mailto:julia.mertens@dachser.com
mailto:akpinfo@akp-personal.de
http://www.mosel-immo.de
http://www.bender-immobilien.de
http://www.melocom.de
http://www.schnappaufantik.de
http://www.antiquitaeten-mau.de
http://www.dachbleche24.de
http://yenzeit.de
http://yen.de/kultur-


Neue Benefiz Aktionen für Flutopfer und
„moselmusikfestival“-Highlights
Einzigartige Gewinn-Chancen bei röhrig und 200 September-Events: oft Eintritt frei
TREIS-KARDEN. Mit vielen
Neuheiten und Besonderhei-
ten wartet der Newsletter der
röhrig forum Kulturbühne bei
seinen über 2 500 Abonnen-
ten auf.

Alleine im September sind
200 kreative Veranstaltungen
angekündigt - oft mit Eintritt
frei oder mit röhrig-Eintritts-
karten-Verlosung.
Hans Peter Röhrig freut sich
besonders auf die neue Ver-
anstaltungsreihe „Kultur-
Picknick 2021“ des Musik-
vereins Löf. Am Freitag, 10.
Oktober, dürfen sich die Be-
sucher auf „Kai Kramosta ver-
eint Comedy und Dixie“ und
weitere Überraschungen bei
„röhrig-forum on tour“ freu-
en. Zum Abschluss begeistern
am Samstag, 25. September,
in Hatzenport die „Moseltaler
Musikanten“ und am Sams-
tag, 9. Oktober, in der Kirche
in Kattenes das bekannte Vo-
kal-Quartett „Amabile“ ge-
meinsam mit dem Trompeter
Daniel Ackermann.
Für sämtliche Veranstaltun-
gen ist der Eintritt frei. Statt

dessen wird um Spenden zu-
gunsten der Flutopfer gebe-
ten. Auch können Getränke
und Speisen bei den Open-
Air Events mitgebracht wer-
den. Mehr Infos: www.musik-
verein-loef.de
Auch das „moselmusikfesti-
val“ lädt zu Veranstaltungen
ein: Am 5. September wird
„Kopfhören-Gruselmomente“
in der alten Wollfabrik in Mo-
selkern begeistern. Weiter
geht es am 12. September mit
finnischem Tango in Winnin-
gen und am 19. Septenber be-

reits um 12 Uhr in Hatzenport
mit dem Freiluftkonzert mit
den „South West Oldtime All
Stars“ u.a. mit New Orleans
Jazz. Mehr Infos: www.mo-
selmusikfestival.de
Benefiz-Events für Flutopfer
gibt es auch am 9. September
mit der „Big Band der Deut-
schen Bundeswehr“ vor dem
Deutschen Eck und am 17.
September imMais-Labyrinth
in Maria Laach.
Neben der Verlängerung der
Open-Air-Saison startet aber
auch Anfang September das

Herbst-Winter Programm in
vielen Kulturbühnen der Re-
gion, so etwa im Cafe Hahn in
Güls. Auch auf diese Events
wird im röhrig-Newsletter
hingewiesen, ebenso auf viele
Ausstellungen in der gesam-
ten Region.
Oktoberfest-Events gibt es in
Kail und in Boppard.
Die „musikalischen Wande-
rungen“ und die „Wadbaden-
Events mit dem Wilddieb“ ab
röhrig Kulturbühne werden
zugunsten der Flutopfer fort-
geführt.

Neue Verlosungs-Aktionen
von Eintrittskarten im röhrig-
September-Veranstaltungs-
Newsletter gibt es für: Kultur-
Veranstaltungen auf der Fes-
tung Ehrenbreitstein oder den
Bopparder Kultur-Sommer,
das Mais-Labyrinth und den
Eifelpark, Genuss-Events auf
dem Schiff „Lapaloma“ oder
bei Street-Food Festivals.

M Der rörhrig-forum-new-
sletter kann gratis angefordert
werden unter: forum@roeh-
rig-bauzentrum.de

Die „South West Oldtime All Stars“ treten am 19. September
um 12 Uhr in Hatzenport beim „moselmusikfestival“ auf.

Fotos: Veranstalter, privat

Kai Kramosta, der schon oft bei röhrig begeisterte, kann man
bei freiem Eintritt am 10. September bei röhrig-forum „on
tour“ beim Kultur-Picknick des Musikvereins Löf erleben.
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Voba macht Spenden transparent
KREIS. Um größtmögliche
Transparenz gegenüber ihren
Mitgliedern, Kunden und
zahlreichen Spendern aus dem
gesamten Bundesgebiet zu ge-
währleisten, veröffentlichen
die Volksbank RheinAhrEifel
eG und ihre Bürgerstiftung ei-
ne Übersicht der bereits ge-
leisteten Spenden für die Op-
fer der Unwetterkatastrophe
an der Ahr und in der Eifel.

Die Genossenschaftsbank hat
ein Hilfspaket für die Region
geschnürt, das aus mehreren
Bausteinen besteht: Dabei
stellten die Volksbank und ihre
Bürgerstiftung alleine aus ih-
ren eigenen Spendenmitteln ei-
nen Betrag von 650 000 Euro
zur Verfügung. Zudem sam-

melte die Bürgerstiftung Gel-
der über die Crowddfunding-
Plattform „Viele schaffen
mehr“ ein, auf der innerhalb
weniger Wochen über 1,4 Mil-
lionen Euro Spenden aus ganz
Deutschland eingingen. Zu-
sätzlich wurde auf der Spen-
denplattform eine gemeinsame
Aktion mit der monte mare Be-
triebs GmbH durchgeführt.
Insgesamt wurden so auf un-
terschiedliche Weise rund fünf
Millionen Euro eingesammelt.
Ende Juli wurden die ersten
zwei Millionen Euro Soforthil-
fe über die Bürgerstiftung aus-
gezahlt. Im Kreis Ahrweiler er-
folgte die Verteilung an die
Bürgermeister der betroffenen
Städte und Gemeinden. Be-
troffene können aktuell über

die Internetseiten der Ver-
bands- oder Ortsgemeinden
Direkthilfen beantragen bzw.
mit den Kommunen in Kon-
takt treten. Die Verteilung der
Gelder erfolgt vor Ort - auf
der Internetseite der Volks-
bank RheinAhrEifel hat die
Bank unter www.voba-rhei-
nahreifel.de/unwetter die der-
zeit zugänglichen Verlinkungen
zu den einzelnen Ortsgemein-
den und Städten aufgeführt.
Die eingehenden Spenden wer-
den über die Bürgerstiftung
der Volksbank 1:1 weiterge-
ben, es gibt keine versteckten
Verwaltungskosten oder Ab-
schläge. Wer helfen möchte,
kann auf das Hilfskonto der
Bürgerstiftung spenden: IBAN:
DE71 5776 1591 0417 8949 00

IKM plant den Herbst mit internationalen Künstlern
KREIS. Auch für die Inten-
tionalen Konzerttage Mit-
telrhein war die Pandemie
eine große Herausforde-
rung. Nun sollen im Herbst
die Konzerte wieder plan-
mäßig durchgeführt wer-
den können. Geplant sind
14 Konzerte vom 23. Sep-

tember bis 28. November.
Einlass gibt es nur für Ge-
impfte und Genesene. Die
internationalen Meister-
kurse und die beiden
Meisterklassen-Konzerte
in Montabaur mussten Co-
rona bedingt ausfallen.
Der künstlerische Leiter

hat mit international re-
nommierten Künstlern
auch für 2021 wieder ein
facettenreiches Programm
zusammengestellt. Mit un-
terhaltsamen und kurz-
weiligen Anmoderationen,
Anekdoten und konzert-
spezifischen Informatio-

nen wird er die Kompo-
nisten und Werke näher
bringen und somit die
Konzerte zu einem be-
sonders intensiven Mu-
sikerlebnis werden lassen.
Tickets gibt es im IKM-Ti-
cket-Büro: y (02621)
6 20 97 50 oder per E-Mail:

tickets@ikm-mittel-
rhein.com. Die Bestellun-
gen werden ab sofort ent-
gegengenommen. Die Zu-
sendung der Karten und
der Rechnung erfolgt erst
dann, wenn definitiv fest-
steht, dass die Konzerte
stattfinden.

Rotes Kreuz startet Aktion für Kleinkinder
Freiwillige für Ausgabe Sachspenden gesucht

REGION. Das rheinland-
pfälzische Rote Kreuz hat
dank vieler privater und
Groß-Spender unzählige
Sachspenden für Kleinkin-
der/Babys erhalten. Für die
Verteilung der Sachspen-
den sucht das DRK vor al-
lem in den betroffenen Re-
gionen Ahrweiler, Bitburg-
Prüm, Trier-Saarburg und
Vulkaneifel freiwillige Hel-
fer*innen. „Wir waren über-
rascht über die vielen Sach-

spenden für Babys und
Kleinkinder, die wir nun gern
im Rahmen der Soforthilfe
an betroffene Familien ge-
ben wollen,“ informiert Kirs-
ten Rasmussen-Radszu-
weit, ehrenamtliche Lan-
desleitung Wohlfahrt und
Soziales im DRK-Landes-
verband Rheinland-Pfalz.
Derzeit handelt es sich bei
den Sachspenden um Nah-
rung, Folgemilch, Wasser
für Babys, Schnuller, Trink-

flaschen mit Sauger, Win-
deln, Feuchttücher, Wickel-
auflage, Zahnbürsten, -pas-
ta für Kinder. Doch es gibt
auch Gebrauchtwaren wie
Buggy, Kinderwagen und
Baby-Schalen für den PKW.

M Interessierte Helfer*in-
nen können sich bis zum
13. September per Mail
wenden an: sachspen-
de@lv-rlp.drk.de oder
y (06131) 28 28 10 28

Dreitägige Fußwallfahrt
MAYEN. Da die dreitägige
St.-Matthias-Fußwallfahrt
nach Trier Corona-bedingt
auch 2021 nicht in gewohn-
ter Form stattfinden kann,
wird dieses Jahr eine stark
reduzierte Pilgergruppe
dennoch diese jährliche Tra-

dition in der Pilgerzeit vom 7.
bis 9. Oktober fortsetzen
können. Interessenten kön-
nen sich gern informieren zu
den hierzu geltenden Coro-
na-bedingten Realisierungs-
Möglichkeiten:www.smb-
mayen.de/Aktuelles

Austausch
BENDORF. Unternehmer
tauschen sich aus: am Mitt-
woch, 15. September (17
bis 18.30 Uhr) im Ratssaal
der Stadtverwaltung Ben-
dorf, Im Stadtpark 1. An-
meldung bis 8. September
an: myk@koblenz.ihk.de

info@hagebau-andernach.de • www.hagebaumarkt-andernach.de • TEL.: 0 26 32 / 30980-0 • FAX: 0 26 32 / 30980-99

Fr.
10.09.

Fr.
10.09.
und Sa.
11.09.

Wir sind
dabei!
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20 % auf alles
Kein Rabatt auf Bestellware „hagebau.de“

+ bereits erteilte Aufträge inkl. 3% Partner-Card-Rabatt Bar-Abholpreise

Online bei RZ-Shop.de sowie überall,
wo es Bücher gibt. Für den Buchhandel
bieten wir attraktive Konditionen:

02 61/8 92-385

„Wild vomGrill“
Herausgeber Mittelrhein-Verlag GmbH | 108 Seiten
Hardcover | 21 x 21 cm |ISBN 978-3-925180-37-8

9,99 Euro

Bestellen Sie
jetzt:

Ich zeige Ihnen in diesemBuch Rezepte fürWildfleisch vomGrill. Las-
sen Sie sich inspirieren und finden Sie neue Ideen für den nächsten
Grillabend.

Das aromatischeWildfleisch gilt als eine Delikatesse in der deutschen
Küche. Doch was macht es so besonders? Es hat einen geringen Fett-
anteil, ist cholesterinarm, hat einen hohen Gehalt an Aminosäuren,
ist reich an Vitaminen, vor allem denen der B-Gruppe, laktose- sowie
glutenfrei.

Wildfleisch ist auch ein richtiger Schlankmacher und der ideale Be-
gleiter an heißen Sommertagen.

Wild vom
Grill

Das großeRezeptbuch für eine gesundheitsbewusste
und sommerlicheGrillküche

MitWildfleisch
kommt

Abwechslung auf
den Grill!
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BEWEGT – Gesundheit und Pflege
Anzeigensonderveröffentlichung

Wege zu mehr Lebensfreude
und Gesundheit
Gesunde Verhaltensweisen für den stressigen Alltag erlernen
(djd). Gesundheit und Le-
bensfreude sind eng mit-
einander verwoben. Wer
sich gesund fühlt, ist leis-
tungsfähiger und glückli-
cher, meistert Herausfor-
derungen gelassener und
übersteht Stressbelastun-
gen schneller.

Die Realität schaut jedoch
bei vielen anders aus. Nicht
selten lässt der Alltag kei-
ne Zeit zum Kraftschöp-
fen. Bewegung, Freunde
und Entspannung kom-
men zu kurz. Das muss je-
doch nicht so bleiben. Denn
Gesundheits- und Lebens-
kompetenz lassen sich er-
lernen und mit allen Sin-
nen trainieren.

Gesundheitsfördernde
Ernährung
Im neu gegründeten Qued-
linburger Institut für Prä-
vention und Gesundheits-
förderung (QuIP) beispiels-
weise bieten die Ärztin und
Präventologin Sabine Wal-
ter und ihr Mann Interes-
sierten verschiedenste Ge-
sundheitsangebote an: „Wir
wollen Menschen begeis-
tern, um eigenverantwort-
lich zu mehr Gesundheit
und Lebensfreude zu fin-
den“, so das Anliegen der
beiden. Als Gesundheits-
experten sehen Prävento-
logen immer den ganzen
Menschen und entwerfen
alltagstaugliche Maßnah-
men, die langfristige Er-
folge bringen. Bewegung

und Fitness können dabei
ebenso im Mittelpunkt ste-
hen wie die Wissensver-
mittlung zu den Themen Er-
nährung, Immunstärkung
und Stressbewältigung. In
Kursen erfahren Teilneh-
mer beispielsweise, wie
wichtig das richtige Essen
für die Gesundheit ist, sie
erlernen und genießen ge-
sundheitsfördernde Re-
zeptideen, Nahrungsmittel

und Zubereitungsmetho-
den wie das Fermentieren.
Daneben können sie Me-
thoden zur Stressbewälti-
gung erproben, etwa au-
togenes Training, Yoga oder
Atemtherapie.

Wandern fürs Glücks-
gefühl
Zum Angebot des Instituts
gehören auch Gesund-
heitswanderungen sowie

Kurse für Kleingruppen
nach dem Konzept GLK -
Gesundheit und Lebens-
kompetenz, das vom Be-
rufsverband der Prävento-
logen e.V. entwickelt und
als Marke geschützt wur-
de. In thematisch struktu-
rierten Modulen, die wö-
chentlich oder auch mo-
natlich stattfinden, eignen
sich die Kursteilnehmer
umfassendes Wissen und
Praxiserfahrung zu Ge-
sundheit und Prävention
an. Ziele sind unter an-
derem Stressoren zu er-
kennen, Konfliktlösungen zu
begreifen und sich der ei-
genen Stärken und Kom-
petenzen bewusst zu wer-
den. Ganz im Sinne des
Leitsatzes des Berufsver-
bandes der Präventologen
„Ich bin der Kapitän mei-
nes Lebensschiffes“ soll es
jedem möglich sein, ein ak-
tives und gesundes Le-
ben in innerer Balance und
mit Freude, Genuss und Ei-
genverantwortung zu be-
schreiten.

M Unter www.praeventolo-
ge.de gibt es Kontaktda-
ten zertifizierter GLK-Trai-
ner und Präventologen. Dort
kann man sich auch über
die modulare Ausbildung
zum Gesundheitsexperten
informieren, die vom Be-
rufsverband angeboten wird.
Interessierten bietet sich die
Möglichkeit, an verschie-
denen Schnuppersemina-
ren teilzunehmen.

Beim Kneippen auf dem Wanderweg kann man das Im-
munsystem auf einfache und natürliche Weise stärken.

Foto: djd/Berufsverband der Präventologen

Fitnessstudios sind Teil der
Lösung für die Gesundheit
Corona-Pandemie sensibilisiert mehr denn je für die Gesundheit
(djd). Fitnessstudios sind
längst zu einem elemen-
taren Bestandteil des Ge-
sundheitssystems gewor-
den. Sie tragen sowohl
zum Wohlergehen der
Menschen als auch zur
Prävention von Krankhei-
ten maßgeblich bei. Damit
stellt die Branche eine
wichtige Größe dar.

„Die Pandemie hat die Men-
schen mehr denn je für das
Thema Gesundheit sensi-
bilisiert. Unsere Betriebe
haben durch ihre Qualifi-
kation und Professionalität
die Gesundheitskompetenz
erworben, um Teil der Lö-
sung zu sein“, erklärt Flori-
an Kündgen, stellvertreten-
der Geschäftsführer des
DSSV e. V. – Arbeitgeber-
verband deutscher Fitness-
und Gesundheits-Anlagen.
Somit sei die Fitness- und
Gesundheitsbranche mehr
denn je ein Zukunftsmarkt.

Für eine berufliche
Zukunft in der Fitness-
branche qualifizieren
Wer seine berufliche Zu-
kunft in der Fitnessbran-
che sieht, kann sich bei
der Deutschen Hoch-
schule für Prävention und
Gesundheitsmanagement
(DHfPG) qualifizieren. Die
staatlich anerkannte
Hochschule gehört zu den
größten privaten Hoch-
schulen in Deutschland.
Alle Informationen gibt es
unter www.dhfpg.de. Der-

zeit qualifizieren sich dort
über 8.400 Studierende
zum Bachelor of Arts in
den Studiengängen Fit-
nessökonomie, Sportöko-
nomie, Fitnesstraining,
Gesundheitsmanagement
und Ernährungsberatung
sowie zum Bachelor of
Science im Studiengang
Sport-/Gesundheitsinfor-

matik. Drei Master-of-Arts-
Studiengänge, ein MBA-
Studiengang sowie ein
Graduiertenprogramm zur
Vorbereitung auf eine
Promotion runden das
Angebot ab. Inzwischen
setzen bereits mehr als
4.300 Unternehmen auf
die Hochschule als Bil-
dungspartner.

Testsieger bei Service-
Studie
Zudem wurde die DHfPG in
2020 bei einer Service-Stu-
die des Deutschen Instituts
für Service-Qualität (DISQ)
im Auftrag des Nachrich-
tensenders ntv als „Beste
private Hochschule im Be-
reich Gesundheit“ ausge-
zeichnet.

Die Bedeutung von Bewegung für die physische sowie psychische Gesundheit und
das Immunsystem ist wissenschaftlich nachgewiesen. Foto: djd/DHfPG

www.fitupsportcenter.de

STARTE JETZT !!!!

...zahle nur was Du brauchst!
* bei Mitgliedschaft mit 24 Monaten Laufzeit zzgl. Startpaket und Servicepauschale

... ob RÜCKEN- und/oder GELENK-
BESCHWERDEN, Übergewicht, Kraft-
und Antriebslosigkeit ... oder einfach
Lust auf Sport ...

Die wichtigsten Erkenntnisse für Fitness und Gesundheit in der
Corona-Pandemie, beantwortet in einem Interview mit Niclas
Cirkel, dem Studioleiter des Fit-Up Sportcenters in Mayen.
Welche Erkenntnisse in
der Corona-Pandemie sind
gerade für das Fitness- und
Gesundheitsstudio Fit-Up
Sportcenter am wichtigsten?

Die Pandemie hat vieles auf
den Kopf gestellt und bringt
eine ganze Reihe von He-
rausforderungen mit sich.
Gerade in Bezug auf das
Virus und den Lockdown hat
sich gezeigt, wie wichtig es
ist, die Gesundheit aktiv zu
fördern.

Inwiefern können da die
Fit-Up Fitness- und Gesund-
heitsprogramme helfen?

Mit chronischen Vorerkran-
kungen, wie zum Beispiel des
Herz-Kreislaufsystems, Dia-
betes, Rücken- und Gelenk-
Problemen, haben wir schon
langjährige Erfahrungen in
der Vorsorge und auch in der
Therapie gemacht. Diese Er-
fahrung hilft uns enorm, um
die Menschen bestmöglich
zu beraten und zu betreuen.
Ebenso können die mögli-
chen Folgen des Lockdowns
wie Rücken- und Gelenks-
beschwerden, Übergewicht
oder Kraft- und Antrieblo-

sigkeit mit dem richtigen
Fit-Up Sportangebot bestens
therapiert werden, auch hie-
rauf sind wir schon seit mehr
als 15 Jahren spezialisiert.
Wichtige Schritte müssen in-
folge der Pandemie vor allem
zur Stärkung des Immunsys-
tems gemacht werden.

Wie genau sehen diese
Schritte aus?

Zum einen ist es notwendig,
nochmal zu betonen, wie
wichtig Bewegung, Sport
und auch Entspannung für
den Körper sind. Denn nur
ein gesunder Körper kann
sich auf ein widerstandsfähi-
ges Immunsystem verlassen.
Zum anderen muss dieses
Thema langfristig mehr Auf-
merksamkeit finden, denn an-
dere mögliche Erkrankungen
wie Autoimmunerkrankungen
etc. machen aufgrund von
Corona nicht einfach eine
Pause.

Genau hierfür haben wir un-
sere Angebote erarbeitet, um
den Kunden bestmöglich zu
beraten ... ab jetzt können
unsere Kunden Fitness und
Wellness selbst gestalten,

sie zahlen nur dafür, was sie
zum Erfolg nutzen möchten.
Um die ersten Schritte in die
richtige Richtung zu machen,
kann man diese Angebote
auch erstmal 4 Wochen lang
unverbindlich auf sich wirken
lassen.

Wie geht das Fit-Up Sport-
center mit den aktuellen
Beschränkungen in der
Pandemie um?

Persönliche Beratung und Be-
treuung, aber auch Gesund-
heitskurse, sind Themen, auf
die wir spezialisiert sind und
mit denen wir Erfolg haben.
Gerade nach dem letzten
Lockdown haben wir festge-
stellt, wie sehr die Menschen
wieder Bewegung und ein
Miteinander spüren wollen.
Wir geben täglich unser Bes-
tes, um alle Hygieneregeln
genauestens umzusetzen,
damit die Sicherheit gewähr-
leistet wird. Beispiele hierfür

sind die strikte 3-G-Regel,
die Personenerfassung, aber
auch die AHA-Regel, Desin-
fektion, Abstände, spezielle
Trennwände u. s.w.

Was muss ich tun, um den
ersten Schritt Richtung
gesundes Leben zu machen?

Unsere Fit-Up Trainer werden
die ersten Schritte mit Ihnen
machen, um herauszufinden,
welche Ziele gesetzt werden
müssen und welches Ange-
bot dazu passt. Hierfür bie-
ten wir ganz unverbindlich
ein Individuelles Beratungs-
gespräch mit einem unserer
Gesundheitsberater*innen
an, somit können wir sicher-
stellen, dass wir genau das
passende Angebot für Sie
finden. Also rufen Sie uns
an oder kommen vorbei und
vereinbaren einen Termin für
Ihre gesündere und vor allem
immunstarke Zukunft. Wir
freuen uns auf Sie!

Im Roten Tal 2-4
56751 Polch

Telefon: 02654 8839183

Polcher Straße 166
56727 Mayen
Telefon: 02651903420

TRAINING
schon ab

7,99 €
pro Woche*

in Mayen
und sogar 6,99€

in Polch

Zeit für deine ...

...VERÄNDERUNG!!!

http://www.fitupsportcenter.de
http://www.dhfpg.de
http://ge.de


Reportage AMWOCHENENDE
Nach 3400 Kilometern auf dem Rad zurück von der Pilgerreise
Krankenhausseelsorger Felix Tölle sammelte mehr als 10 000 € auf 36 Etappen

KOBLENZ/MIESENHEIM.
3402 Kilometer auf dem
Fahrrad (ohne Akku) in 36
Etappen, 10 500 € gesam-
melte Spendengelder,
zehn Kilogramm abge-
nommen und viele unbe-
zahlbare Erfahrungen: Mit
dieser Bilanz kehrte Felix
Tölle von einer überaus
ungewöhnlichen Fahrrad-
tour nach Hause zurück.
„Es war eine Pilgerreise
nicht nur für mich“, sagt er.
„Auch andere sollten da-
von profitieren.“ Er be-
suchte alle Städte, die in
seinem Leben bislang eine
Rolle spielten, und traf vie-
le Weggefährten.

Der katholische Kranken-
hausseelsorger am Kem-
perhof in Koblenz ent-
schloss sich zu dieser Tour,
weil er als Seelsorger im
Bistum Trier nach mehrjäh-
rigem Dienst an einer so-
genannten Orientierungs-
zeit teilnehmen konnte –
das sind sechs Wochen be-
zahlte freie Zeit, die er frei
gestalten kann, um etwas
Abstand vom Alltag und An-
regungen für eine persönli-
che oder berufliche Weiter-
entwicklung gewinnen zu
können.
Zur Vorbereitung auf die
Tour schrieb er sein per-
sönliches Netzwerk an, um
über die anstehenden Wo-
chen zu berichten. Auf die-
se Weise wurden Freunde
und Spender darauf auf-
merksam. Unterwegs hielt
er über Messenger Kontakt
und versorgte seine Follo-

wer mit Fotos und Meldun-
gen aus den Städten. Zu-
sätzlich erreichten ihn
Spenden nachdem Zeitun-
gen und Radiosender da-
rüber berichtet hatten.

„Es kommen total viele
alte Erinnerungen hoch“
Von seinem Heimatort Mie-
senheim ging es los in Rich-
tung Süden. Im Odenwald
schob Tölle eine einwöchi-
ge Zwischenstation im
Kloster Engelthal im Oden-
wald ein, bevor es weiter-
ging über Würzburg und Er-
langen bis nach Wien (hier
studierte er zwei Semester
Theologie). Von dort muss-
te er in den Norden
Deutschlands, wo er gebo-
ren wurde. Der Pastoralre-
ferent war u. a. in Emden,
Osnabrück, Emsbüren,
Düsseldorf und Köln. Jeder
Ort hat eine Bedeutung in
seinem Leben.
Felix Tölle berichtet von
zahlreichen schönen Erin-
nerungen. Er besuchte die
Kirche in Erlangen, in der er
1994 seine Frau heiratete.
Er traf seine Geschwister,
alte Schulfreunde, wurde
von einem Lehrer aus der
fünften Klasse auf der Stra-
ße wiedererkannt. Ganz
spontan besuchte er seinen
ehemaligen Friseur, mit dem
er in der Freiwilligen Feuer-
wehr diente. Tölle erinnert
sich an das Krankenhaus, in
dem er ein Praktikum ab-
solvierte. War ein Kranken-
haus bis dahin nicht unbe-
dingt sein liebster Ort, be-
richtet er bis heute begeis-

tert von der Arbeit der Men-
schen, die dort arbeiten.
„Heute bin ich Kranken-
hausseelsorger mit Leib
und Seele.“
In Emsbüren besuchte er
den Pfarrer, einen Studien-
freund. In der Messe durfte
er von seiner Tour berichtet.
Da sich gerade die katast-
rophale Flut durch das Ahr-
tal gefressen hatte, wurde
die Kollekte für die Betrof-
fenen gesammelt.
Viele Menschen hatte er
jahrelang nicht gesehen.
Doch wenn man sich dann

trifft und sich austauscht,
merkt man, „es bleibt et-
was“, erzählt er. „Es kom-
men total viele alte Erinne-
rungen hoch.“ Erstaunt und
froh war Felix Tölle über das
große Interesse an seiner
Tour – und über den be-
ständigen Zuspruch. Ein
Freund etwa schickte ihm
jeden Morgen einen Spruch
für den anstehenden Tag.
„Das war einfach schön!“
„Ich spüre eine große Dank-
barkeit.“ Er weiß, „wie stim-
mig mein Leben verlaufen
ist“, sagt der Seelsorger.

Und: „Ich weiß, dass das
nicht selbstverständlich ist.“
Tölle ist sicher, dass da, wo
er in seinem Leben Ent-
scheidungen traf, „Gott sie
mitgetroffen hat.“
Da sein Leben so gut verlief,
versucht er etwas zurück-
zugeben. Ein Teil des ge-
sammelten Geldes gaben
er und seine Frau. Doch der
Großteil kam von Spendern,
die mit ihm fieberten, die
Zuspruch sendeten, als er
eine Panne hatte, die seine
Nachrichten aus der nächs-
ten Stadt mit Anerkennung

quittierten. Bis heute sam-
melte er 10 500 €. Ange-
kündigte nachträgliche
Spenden könnten den Be-
trag noch auf 11 000 € er-
höhen, hofft Tölle. Das Geld
geht an die Initiativen „La-
pizlazuli“ und „Palisander“
(zwei Unterstützungsange-
bote der Caritas in Mayen
für Kinder und Jugendliche
psychisch kranker Eltern)
sowie an die Elterninitiative
krebskranker Kinder Kob-
lenz am Gemeinschaftskli-
nikum Mittelrhein, Koblenz
Kemperhof. -red-

Kurz mal ausruhen: Bei 3400 Kilometern sollten auch mal Ruhepausen möglich sein. Fotos: Tölle

Ein dickes Fotoalbum konserviert die schönen Erinne-
rungen. Foto: Pape

Selfie in Wien. Hier studierte Felix Tölle zwei Semester
lang Theologie.

Nach 36 Etappen wieder zu Hause in Miesenheim.
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Schnelle Tipps für eine starke Abwehr
Warum das Immunsystem das ganze Jahr über Unterstützung braucht

(djd). Ein starkes Immun-
system hat immer Saison -
das haben uns die ver-
gangenen Monate ein-
drucksvoll gezeigt. Und
auch in der warmen Jah-
reszeit, in der wir endlich
wieder aktiver werden,
bleibt es sinnvoll, seine
Abwehr gezielt zu stärken.

Denn unser Immunsys-
tem ist immer gefragt -
ob im Job, in der Schu-
le oder in der Freizeit. Da-
bei kann es Unterstüt-
zung gut gebrauchen.
Unentbehrlich für ein star-
kes Immunsystem ist Sau-
erstoff. Jede Zelle benö-
tigt ihn, um ihre Aufga-
ben erfüllen zu können. Al-
lerdings braucht Sauer-
stoff ein „Taxi“, um dort hin-
zugelangen: das Spuren-
element Eisen. In der Na-
turheilkunde kommt Ei-
sen beispielsweise als
Schüßler-Salz Nr. 3 Fer-
rum phosphoricum zum
Einsatz. Es ist maßgeb-
lich an der Bekämpfung

von Entzündungen betei-
ligt und schleust Sauer-
stoff tief ins Gewebe. Schon
Kinder können homöo-
pathisch aufbereitetes Ei-
sen in Form von Tab-
letten, Globuli oder Pul-
ver einnehmen, etwa von
Pflüger (rezeptfrei in der
Apotheke). „Ferrum phos-
phoricum hilft sehr gut bei

den ersten Erkältungs-
zeichen wie Schluckbe-
schwerden, Schüttelfrost
und leichtem Fieber“, weiß
Anne Tölle, Apothekerin
aus Wetter-Wengern.
Bei solch akuten Be-
schwerden sollte man al-
le fünf Minuten eine Tab-
lette langsam im Mund zer-
gehen lassen, bis eine Bes-

serung eintritt. Danach wer-
den die Abstände ver-
längert. Ein Turbo bei na-
henden Infekten ist au-
ßerdem die „Heiße 3“. Hier-
für werden zehn Tablet-
ten Ferrum phosphor-
icum in heißem Wasser auf-
gelöst und in kleinen Schlu-
cken getrunken. Möglich
ist die Anwendung von

Schüßler-Salz Nr. 3 auch
vorbeugend wie eine Kur
über 6-8 Wochen. Kom-
biniert werden dazu häu-
fig die Salze Nr. 8 Nat-
rium chloratum, Nr. 10 Nat-
rium sulfuricum und Nr.
21 Zincum chloratum („Gut
gewappnet-Kombi“).

Was das Immunsys-
tem sonst noch stärkt
- Viel trinken: Unsere
Schleimhäute gehören zu
den wichtigsten Barrieren
gegen Krankheitserreger -
allerdings nur, wenn sie
ausreichend feucht ge-
halten werden. Viel trin-
ken ist das A & O.
- Gesunder Darm: Sind
in der Darmflora die rich-
tigen Bakterienstämme am
Werk, stärkt das die Ab-
wehrkräfte. Damit sich die
„guten“ Bakterien vermeh-
ren, sollten milchsauer ver-
gorene Lebensmittel (Ke-
fir, Sauerkraut) und bal-
laststoffreiche Kost (Voll-
korn, Gemüse) auf dem
Speiseplan stehen.

Erkältungsviren machen leider keine Sommerpause.
Deshalb ist es das ganze Jahr über wichtig, seine Ab-
wehrkräfte zu stärken.

Foto: djd/Homöopathisches Laboratorium A. Pflüger

Apothekerin Anne Tölle
empfiehlt das Schüßler-
Salz Nr. 3 bei den ersten
Anzeichen einer Erkältung.

Cannabis auf Rezept
(djd). Seit 2017 ist die
Verschreibung aus me-
dizinischen Gründen für
verschiedene Indikatio-
nen möglich. In Israel et-
wa hat die Entwicklung
und Verwendung der
Pflanze für gesundheitli-
che Zwecke anders als
hierzulande eine lange
Tradition. Diese Erfah-
rung fließt beispielsweise
auch in das medizini-
sche Cannabis von imc.
Sie ist wichtig, um eine
konstante Qualität zu ge-
währleisten. Bei Canna-
bis kommt hinzu, dass

die Qualitätsauflagen
hoch sind und viele re-
gulatorische Hürden
überwunden werden
müssen.

M Unter www.leben-mit-
cannabis.de gibt es hier-
zu weitere Informationen.
Einsatzgebiete für medi-
zinisches Marihuana sind
zum Beispiel Multiple
Sklerose, bestimmte For-
men der Epilepsie, Be-
gleiterscheinungen der
Chemotherapie oder
Schmerzen.

Die gute Tat
KAIL. Auch das Oldtimer-
treffen als Benefiztour am
Samstag, 4. September,
stellt die Musikschmiede
Kail in den Dienst der guten
Sache und spendet die An-
meldegebühr und Gesamt-
erlöse an die Gemeinden
Mayschoß und Dernau. An
diesem Tag werden sechs
Schmiede Herzen aus Ei-
sen formen.
www.musikschmiede-kail.de

Pharmazierat
Thomas Hanhart

Fachapotheker für Offizinpharmazie
Koblenzer Straße 47

56759 Kaisersesch

Telefon: 02653 - 9985-0
Fax: 02653 - 9985 99

mail@adler-apotheke-kaisersesch.de
www.adler-apotheke-kaisersesch.de

adler apotheke
seit 1867

www.praxis-volarik.de

Ravenéstraße 51 • 56812 Cochem
Telefon 0 26 71 / 82 52
info@praxis-volarik.de

Ambulanter Alten- und
Krankenpflegedienst

56753 Welling Mayener Straße 14
Tel. 02654 / 17 14 Fax 02654 / 961223

Martin
&
Görg

pflegen mit

Wir beraten Sie gerne!

Ihre Privatpraxis
für

Gynäkologie

in Kaisersesch

Dr. med. Bettina Nowak

02653 718 98 94

www.praxisnowak.de

Koblenzer Str. 22
56759 Kaisersesch

http://praxis-volarik.de
http://www.praxis-volarik.de
mailto:mail@adler-apotheke-kaisersesch.de
http://www.adler-apotheke-kaisersesch.de
http://www.musikschmiede-kail.de
http://cannabis.de
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Mit der Schiefer-Fassade Geld verdienen
MehrfacherGewinn: Energie sparen, integriert Stromproduzieren undhohe Förderung nutzen / Kleinanlagen imKommen
Die Energiepreise kennen
seit Jahren nur einen Weg:
nach oben. Für Hausbe-
sitzer, die ihr Heim clever
sanieren, kann sich die In-
vestition jetzt mehrfach
rechnen: Eine gedämmte
Schieferfassade bei-
spielsweise hält ewig, spart
Heizenergie, bringt För-
dermittel und produziert
umweltfreundlich Strom.

Als Detlef Kluthe an die Sa-
nierung seines Mehrfami-
lienhauses ging, wollte er
nicht nur optisch wie ener-
getisch ein Zeichen set-
zen, sondern auch seinen
Mietern beim Sparen hel-
fen. „Die Fassade an den
Wetterseiten musste drin-

gend gedämmt und er-
neuert werden“, blickt er
auf einen frostigen Winter
mit hohen Energiekosten
zurück. Den Altbau aus den
sechziger Jahren hatte er
als Sanierungsfall über-
nommen – Heizung, Dach
und Dämmung längst als
Sofortmaßnahme erneuert.
Sorgenkind blieben die Au-
ßenwände mit ihren hohen
Energieverlusten. Für die
notwendige Sanierung des
alten Ziegelbaus standen
anfangs eine Wärmedäm-
mung mit Putz oder eine
Vorsatzwand mit Klinker im
Fokus – beides subopti-
mal in den Augen des Bau-
herren: „Das eine später
mit erhöhtem Pflegeauf-
wand und schlecht kalku-
lierbaren Entsorgungskos-
ten für Dämmplatten aus
Polystyrol, das andere mit
zusätzlichen Fundament-
kosten beim Einbau ver-
bunden.“
Kluthe wollte „etwas Nach-
haltiges, das auch in un-
seren Budgetrahmen
passt.“ Auf der Suche nach
Alternativen entdeckte er
das Rathscheck Schiefer-
System, das sowohl auf
dem Dach als auch an
der Außenwand als soge-
nannte „Vorgehängte hin-
terlüftete Fassade“ einsetz-
bar ist – und den An-
sprüchen an Ökologie und
Ökonomie gerecht wird.
„Die zeitlosen modernen
Rechtecksteine haben mir
gut gefallen, die Natür-
lichkeit, die Langlebigkeit

und der geringe Preisun-
terschied zu anderen Fas-
sadenbekleidungen haben
zusammengenommen
dann die Entscheidung
recht einfach gemacht.“
Hinter der seidig glänzen-
den Schieferfassade ist jetzt
eine Mineralfaserdämmung
dafür verantwortlich, dass
im Winter die Wärme drin-
nen und im Sommer drau-
ßen bleibt. Für eine dau-
erhafte Hinterlüftung sorgt
automatisch die Unter-
konstruktion des Schiefer-
Systems. Der Bauherr
schätzt auch einen weite-
ren Vorteil der vorge-

hängten Bekleidung: Hin-
ter der edlen Fassade ver-
stecken sich alle neuen
Versorgungsleitungen für
die drei Wohnebenen, blei-
ben aber im Reparaturfall
durch die einzeln ab-
nehmbaren Schiefersteine
leicht und schadlos zu-
gänglich.
An der Südwestseite des
Gebäudes liegt der ei-
gentliche Blickfang: Eine
in die Vorsatzwand vollin-
tegrierte Photovoltaik-
Kleinanlage. 15 Solarele-
mente, die bündig zwi-
schen den Schieferplatten
in das Trägersystem ein-

gehängt wurden, sorgen
sich um den täglichen
Kleinverbrauch in den
Wohnungen. Ob Ladege-
räte für LED-Lampen und
Smartphones, Kaffeema-
schinen, Kühlschränke oder
Standby-Schaltungen für
Router, Radio- und TV-Ge-
räte – sie beziehen ihren
Strom jetzt zu großen Tei-
len aus der Sonne. Kluthe:
„Die Anlage war kinder-
leicht installiert – ins Tra-
gesystem eingehängt, Ste-
cker rein, anschlussfertig
für den Elektriker.“ Bei Be-
darf kann sie sogar ohne
großen Aufwand erweitert

werden: Dank Rastersys-
tem lassen sich Schiefer-
steine einfach und schnell
durch weitere Stromerzeu-
ger ersetzen.

Sonne im System
Als Kleinanlage an der Fas-
sade erzeugen bereits 15
Elemente im Rathscheck
Schiefer-System bis zu 750
Watt Strom – genügend,
um damit hauseigene
Kleinverbraucher tagsüber
zu betreiben oder das E-Bi-
ke aufzuladen. Mehr geht
natürlich immer: Bereits 30
Quadratmeter Solarpanee-
le liefern – nahezu un-
sichtbar in die Schiefer-
eindeckung eingebettet –
bis zu 4,5 Kilowatt und da-
mit bei guten Lichtver-
hältnissen große Teile des
Tagesbedarfs eines Einfa-
milienhauses. Verbrau-
cherzentralen raten zusätz-
lich zum Einbau eines in
vielen Bundesländern ge-
förderten Batteriespeichers
– damit steht regenerative
Energie auch dann zur Ver-
fügung, wenn die Sonne
nicht scheint oder nachts
das neue E-Auto geladen
werden soll. Das Schiefer-
System eignet sich nahe-
zu für alle rechtwinkligen
Fassaden- und Dachfor-
men und ist durch die ein-
fache Montagetechnik be-
sonders schnell und güns-
tig installiert.
Bei einer Sanierung in
Kombination mit einer
energetischen Verbesse-
rung können Bauherren

auch bei selbstgenutzten
Immobilien verschiedene
Fördermöglichkeiten in An-
spruch nehmen. Neben
günstigen Krediten (bei-
spielsweise von regionalen
Geldinstituten, der KfW oder
Förderungen im Rahmen
des Bundesprogrammes für
energetische Sanierung)
beteiligt sich alternativ auch
das Finanzamt mit einem
hohen Nachlass auf die
Einkommenssteuer. Insge-
samt kann dabei pro Ob-
jekt ein Förderbetrag in Hö-
he von 20 Prozent der Auf-
wendungen (höchstens al-
lerdings 40 000 Euro) im
Laufe von drei Jahren nach
Abschluss einer energeti-
schen Sanierung in An-
spruch genommen wer-
den.
Für die Fassaden- und
Dachgestaltung haben
Bauherren die Wahl zwi-
schen drei Design-Varian-
ten in den Schieferforma-
ten 40 mal 25 Zentimeter,
40 mal 30 Zentimeter und

40 mal 40 Zentimeter. Die
Solar-Einsätze sind – wie
die Schiefersteine – 40
Zentimeter hoch, fünf Mil-
limeter dick, und passen
mit ihrer Breite von 120
Zentimetern immer exakt
ins Rastermaß der mehr
als 400 Millionen Jahre al-
ten Natursteine. Die nur
4,5 Kilogramm schweren
Elemente können an be-
liebigen Stellen integriert
werden. Entstanden ist „ei-
ne optisch spannende wie
natürliche Fassade, die sich
auf die Dauer wie von selbst
bezahlt macht“, freut sich
Tüftler Kluthe.

M Infos: www.schiefer.de,
kostenlose Bauherren-Be-
ratung zum Schiefer-Sys-
tem mit integrierbaren So-
larmodulen bei Rathscheck
Schiefer, St. Barbara Str. 3,
Mayen,y (02651) 95 51 10.
Download verschiedener E-
Books zum Thema Dach-
und Fassadensanierung
unter www.rathscheck.de.

Aus Sonne wird Strom: Die Photovoltaik-Module fügen sich bündig in die neue
Schieferfassade ein. Dahinter verstecken sich Wärmedämmung und Versorgungs-
leitungen. Fotos: Rathscheck

Leuchtendes Beispiel:
Detlef Kluthe lässt seine
Hauswand Strom produ-
zieren. Genügend, um da-
mit tagsüber Kleinver-
braucher zu speisen und
Akkus zu laden.

Klein, aber fein
Weil die Solar-Module
immer leistungsfähiger
werden lohnt sich auch
der Einbau auf kleineren
Flächen. Erweitert hat
sich ebenfalls die Instal-
lationsempfehlung: Da in
den meisten Haushalten
morgens und abends
mehr Strom verbraucht
wird, empfehlen bei-

spielsweise Fachleute
der Verbraucherzentra-
len die Module zusätz-
lich auch in Richtung Os-
ten und Westen auszu-
richten. Bei weiter stei-
genden Strompreisen
amortisiert sich eine
Photovoltaik-Anlage in
der Regel zwischen acht
und zehn Jahren.

-Anzeige- -Anzeige-

Spezialpräparat zur
Unterstützung der
männlichen Vitalität

Forscher haben herausgefunden,
dass bestimmte Nährstoffe für die
männliche Sexualfunktion relevant
sind. Diese sind jetzt in dem neu-
en Spezialpräparat für den Mann
kombiniert: Neradin aktiv (frei
verkäuflich, Apotheke).

Häufige Faktoren, die die männli-
che Sexualfunktion beeinflussen,
sind Ermüdung und Erschöpfung.
Deshalb enthält Neradin aktiv ei-
nen wertvollen Extrakt aus rotem
Ginseng. Zusätzlich ist Magnesi-
um enthalten, das zur Verringe-
rung von Müdigkeit und Erschöp-
fung beiträgt.
Außerdem wichtig zu wissen:
Eine gesunde Sexualfunktion be-
ginnt mit dem sexuellen Begehren,
welches größtenteils von Testos-
teron gesteuert wird. Daher ist
in Neradin aktiv auch Zink zur
Aufrechterhaltung eines norma-
len Testosteronspiegels im Blut
enthalten.

Typisch für viele Männer: zu hohe
Homocystein-Werte, z.B. aufgrund
eines hohen Fleischverzehrs. Diese
können die Durchblutung stören,
die für eine Erektion entscheidend
ist. Deshalb enthält das Nahrungs-
ergänzungsmittel Neradin aktiv zu-
dem Folsäure, die für einennormalen
Homocystein-Stoffwechsel sorgt.

Jetzt Neradin aktiv probieren!

Für Ihre Apotheke:

(PZN 16809560)

www.neradin.de

NEU

NEU
von Neradin:

BBBiiinnn ssseeehhhhrrr
zufrieden und

mmein Mann auch.“
(Evi S.)

mein Mann auch.“mein Mann auch.“
Wundderbbar

kühlendes Gel, ich
benutze es

jeden Abend.“
(Heinz S.)

CBD Gel
Dieses CannabisDieses Cannabis
Mit~600mgCBD

begeistert Deutschland

✓ Einzigartig – mit
~600 mg CBD

✓ Geprüfte Qualität
aus Deutschland

✓ Frei verkäuflich
in der Apotheke

Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 600 mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Namen geändert

begeistert Wissenschaftler und
Verbraucher gleichermaßen.

Reines CBD,
aufwendig isoliert
Auch Experten der Quali-

tätsmarke Rubaxx haben sich
intensiv mit Cannabis beschäf-
tigt. So ist es ihnen gelungen,
eine spezielle Cannabispflanze
der Sorte sativa L. mit hohem
CBD-Gehalt zu finden. Aus ihr
wird mittels eines komplexen
CO2-Verfahrens reines CBD iso-
liert und aufwendig in Rubaxx
Cannabis CBD Gel aufbereitet.
Neben ~ 600mg CBD enthält
das Gel zudem Menthol und
Minzöl. Diese wirken nicht nur
kühlend, sondern unterstützen
auch beanspruchte Muskelpar-
tien. Weiterer Pluspunkt: Die
leichte Formel des Gels zieht
schnell ein.

Die Cannabispflanze rückt
immer mehr in den Fokus der
Öffentlichkeit. Besonders in
dem nicht berauschenden In-
haltsstoff CBD (Cannabidiol)
sehen Wissenschaftler großes
Potenzial. Von der Apotheken-
Qualitätsmarke Rubaxx gibt es
ein Cannabis Gel mit ~600mg
CBD frei verkäuflich in der
Apotheke (Rubaxx Cannabis
CBD Gel).

Cannabis ist eine der ältesten
traditionellen Pflanzen. Schon
seit Tausenden von Jahren wer-
den ihre Blüten vielseitig ge-
nutzt. Heute gilt Cannabis als
zukunftsweisende Pflanze, die
dank modernster Forschung in
verschiedensten Bereichen zum
Einsatz kommt. Insbesonde-
re der nicht berauschende In-
haltsstoff CBD (Cannabidiol)

Geprüfte Qualität von der
Pflanze bis zum Produkt
Die Herstellung des Gels

findet unter höchsten deut-
schen Qualitäts- und Sicher-
heitsstandards statt. Das Gel

wurde speziell für die tägliche
Anwendung entwickelt und ist
dermatologisch getestet. Ver-
braucher können das CBD Gel
je nach Bedarf mehrmals täglich
auf die Haut auftragen.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Cannabis
CBD Gel
(PZN 16330053)

www.rubaxx-cannabis.de

Wunderbar Wunderbar Wunderbar Wunderbar 
kühlendes Gel, ich kühlendes Gel, ich 

benutze es benutze es 
jeden Abend.“jeden Abend.“

(Heinz S.)begeistert Deutschland

✓ Einzigartig – mit 
~ 600 mg CBD

✓ Geprüfte Qualität 
aus  Deutschland

✓ Frei verkäuflich 
in der Apotheke

Gesundheit ANZEIGE

http://www.rubaxx-cannabis.de
http://www.neradin.de
http://www.rathscheck.de
http://www.schiefer.de

